
 

Vater unser 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren 

Schuldigern.  

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 

Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 

Ewigkeit. Amen. 

Bitte um Gottes Segen   

Der Herr segne uns, 

dass unser Weg durch diese Karwoche, unser Weg auf Ostern hin, ein guter 

Weg wird, und der Herr behüte uns, 

dass wir stets festen Boden unter unseren Füßen haben. 

Der Herr lasse sein Angesicht über uns leuchten, 

dass wir immer wieder den Mut finden, weiterzugehen, 

und der Herr sei uns gnädig, wo wir vom Weg abgekommen sind. 

Der Herr erhebe sein Angesicht über uns, er ist unser Halt, 

und gebe uns Frieden und der ganzen Welt. 

Das schenke uns der dreieinige Gott, 

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 

 

Lied: GL 456, 1-4 Herr du bist mein Leben 

Einen  gesegneten Sonntag 
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Im Namen des +Vaters und des +Sohnes und des +Heiligen Geistes. Amen. 

 

Lied: GL 411 Strophen 1 und 4 Erde singe, dass es klinge   

 

Einstimmung 

Am heutigen Tag erinnern wir uns an den feierlichen Einzug Jesu in 

Jerusalem. Jesus kommt nach Jerusalem und die Leute freuen sich. Er wird 

gefeiert in der Stadt in der er in nur wenigen Tagen hingerichtet wird. Wir 

gehen diesen Weg heute mit ihm.  

 

Das Evangelium- die Frohe Botschaft: Mk  11,1-10 

 Als sie in die Nähe von Jerusalem kamen, nach Betfage und Betanien am 

Ölberg, schickte er zwei seiner Jünger aus. Er sagte zu ihnen: Geht in das 



Dorf, das vor euch liegt; gleich wenn ihr hineinkommt, werdet ihr ein Fohlen 

angebunden finden, auf dem noch nie ein Mensch gesessen hat. Bindet es los 

und bringt es her! Und wenn jemand zu euch sagt: Was tut ihr da?, dann 

antwortet: Der Herr braucht es; er lässt es bald wieder zurückbringen. Da 

machten sie sich auf den Weg und fanden außen an einer Tür an der Straße 

ein Fohlen angebunden und sie banden es los. Einige, die dabeistanden, 

sagten zu ihnen: Wie kommt ihr dazu, das Fohlen loszubinden? Sie gaben 

ihnen zur Antwort, was Jesus gesagt hatte, und man ließ sie gewähren. Sie 

brachten das Fohlen zu Jesus, legten ihre Kleider auf das Tier und er setzte 

sich darauf. Und viele breiteten ihre Kleider auf den Weg aus, andere aber 

Büschel, die sie von den Feldern abgerissen hatten. Die Leute, die vor ihm 

hergingen und die ihm nachfolgten, riefen: Hosanna! Gesegnet sei er, der 

kommt im Namen des Herrn! Gesegnet sei das Reich unseres Vaters David, 

Segnung der Palmzweige  

Guter Gott, + segne diese Palmzweige, die auch Zeichen des Lebens und der 

Hoffnung, der Freude und der Erlösung sind. Segne+ aber auch all diejenigen 

die diese Zweige in Händen halten. Lass uns Jesus treu bleiben in glücklichen 

Tagen, aber auch in den dunklen und scheren Stunden unseres Lebens. Darum 

bitten wir dich, den wir nennen +Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 

Meine  ganz persönliche Predigt 

Was gibt mir in diesen Tagen Hoffnung?  

Wer ist Jesus für mich?  

Kann ich den neuen Wegen Jesu trauen?  

 

Lobpreis 

Wir preisen dich, Vater, für die Menschwerdung deines Sohnes, 

für seine Geburt aus der Jungfrau Maria, für sein Leben in unserer Mitte. 

Wir preisen dich, Vater, für Jesu Leben in Nazaret, für die Offenbarung deines 

Sohnes am Jordan, für seinen Sieg über den Versucher in der Wüste. 

Wir preisen dich, Vater, für jedes Wort aus dem Munde Jesu, 

für sein heilendes Wirken, für die Zeichen seiner Herrlichkeit. 

Wir preisen dich, Vater, für das Abendmahl deines Sohnes, 

für sein Leiden und Sterben, für seine Grabesruhe und seine Auferstehung. 

Wir preisen dich, Vater, für alle Macht, die du Christus gegeben hast, 

im Himmel und auf Erden, für seine Auffahrt zu dir, für die Sendung des 

Heiligen Geistes. 

Wir preisen dich, Vater, dass dein Sohn uns nicht allein lässt; dass er 

gegenwärtig ist, wo zwei oder drei in seinem Namen versammelt sind; 

dass er alle Tage bei uns ist bis zum Ende der Welt. 

Wir preisen dich, Vater, Herr des Himmels und der Erde, in Dankbarkeit, in 

Ehrfurcht und in Liebe durch deinen Sohn im Heiligen Geist. 

 

Fürbitten 

“Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit 

jeder, der an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das ewige Leben hat” 

(Joh 3,16). Deshalb bitten wir:  

1.    Sende der Kirche deinen Hl. Geist und steh unserem Papst Franziskus, den 

Bischöfen und unseren Priestern bei, damit die Frohe Botschaft auch heute die 

Herzen der Menschen erreicht und sie so die Liebe Gottes erfahren können.  

2.    Für die Menschen in unseren Pfarrgemeinden, die vor großen Problemen 

stehen: für die Opfer gescheiterter Beziehungen, für Kranke an Leib und Seele, 

für Menschen, die keine Arbeit finden und von Armut betroffen sind und für 

jene, die sogar um einen lieben Menschen trauern. 

3.    Beten wir für alle Opfer der jetzigen Pandemie weltweit, für alle Ärzte und 

das Personal in unseren Krankenhäusern und Pflegeheimen, die sich in den 

Dienst ihrer Mitmenschen stellen, aber auch für jene, die sich aufopfernd und 

sich still zuhause liebevoll um ihre Kranken kümmern. 

4.    Nimm unsere Verstorbenen in dein himmlisches Reich auf und beten wir 

auch für jene, an die niemand mehr denkt. 

Gott, unser Vater, bei dir sind wir geborgen. Dich preisen wir jetzt und in 

Ewigkeit. Amen. 


